
 

Der Keglerverband Niedersachsen trauert um 
sein Ehrenmitglied 

Kurt Eppers 

29.8.191424.1.2012
 

Am 24. Januar 2012 endete ein erfülltes Leben für den 
niedersächsischen Kegelsport, das 1952 im Verein 

Braunschweiger Kegler begonnen hatte. 
 

Nach einem erfolgreichen Sportlerleben im Fußball, Handball und 
Faustball betrat Kurt Eppers 1961 die KVN-Kegelbühne als 

Landessportwart für lange 25 Jahre. Zwischenzeitlich engagierte er 
sich auch als 2. Sportwart der Sektion Bohle beim DKB. 

 

In der Kegelwelt stellte er viele Weichen - von den Niederungen des  
Alltagsgeschäftes bis hinauf zur Bundesebene, wo er 

entscheidend bei der Einführung der Bundesliga beteiligt war. 
 

Auf 245 Teilnahmen als Aktiver und Funktionär für Niedersachsen an 
Deutschen-, Europa- und Weltmeisterschaften konnte er bei seinem 

KVN-Abschied am 16. April 1986 verweisen. 
 

                             
 

Gekrönt wurde sein Sport- und Funktionärsleben durch die 
Verleihung des „Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens 

der Bundesrepublik Deutschland“. 
 

Der KVN trauert um einen untadeligen Sportsmann, der stets 100 
Prozent für den Kegelsport gab und dem die Nachwelt 

viel verdankt. 
 

Wir werden Kurt Eppers ein ehrendes Andenken bewahren 
und in seinem Sinne für unseren Sport weiterarbeiten. 

 

Keglerverband Niedersachsen e.V. 
Jürgen Ketelhake, 1. Vorsitzender 

 

Springe, am 29. Januar 2012 
 


